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Bezirksliga Herren Gruppe 03

SC Hemmingen-Westerfeld III : SV Arminia Hannover III 
Freitag, 30.09.2022, 20:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
dem SC Hemmingen-Westerfeld III und dem SV Arminia 
Hannover III

Im Spiel der Bezirksliga Herren Gruppe 03 traf der SC Hemmingen-Westerfeld III am vergangenen
Freitag im 4. Saisonspiel auf den SV Arminia Hannover III. Die Gäste entführten bei diesem äußerst
knappen Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann das
Schlussdoppel Mainka / Schwerdtner, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast
sicherte. Garant für dieses Remis war insbesondere das mittlere Paarkreuz des Heimteams, das in
allen vier Einzeln ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der SV Arminia Hannover III dieses
Match mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Meuer / Sosnowski zeigten
Windheim / Heuer ihren Gegnern die Grenzen auf. Einen Zähler für die Gäste mussten Schiege /
Schneider am Nachbartisch bei der 1:3-Niederlage gegen Mainka / Schwerdtner hinnehmen. Bug /
Pikora gelang es, Kapeller / Fehling im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die
Partie endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Nach den ersten Partien standen sich nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1
gegenüber. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Patrick Schiege bei seinem 3:1 gegen Jan-
Henning Schwerdtner doch überlegen. Nach gewonnenem ersten Satz gab nachfolgend Thomas
Windheim das Spiel gegen Andre Mainka noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Beim Spielstand
von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Recht kurzen Prozess machte
im Anschluss Adam Büge beim 3:0 mit Viktor Sosnowski. Henrik Schneider hatte wenig später
gegen Nikolaus Meuer bei seinem 3:0 keine Probleme und bestätigte damit die ihm auf dem Papier
zugewiesene Favoritenrolle. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Uwe Heuer machte mit Ulrich Fehling beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein
Einzel sicher. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte daraufhin Jan Pikora beim 2:3 gegen Alexander
Kapeller leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
des SC Hemmingen-Westerfeld III und SV Arminia Hannover III. Lange umkämpft war das Match
zwischen Patrick Schiege und Andre Mainka, ehe sich der Gastspieler mit 8:11, 10:12, 11:8, 11:7, 7:
11 durchsetzte und Schiege seine Favoritenrolle somit nicht untermauern konnte. Lange
dagegenhalten konnte Thomas Windheim beim 2:3 gegen Jan-Henning Schwerdtner. Das Spiel
verlor Windheim dennoch im 5. Satz. Adam Büge überzeugte im Match gegen Nikolaus Meuer, das
er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5.
Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Henrik Schneider und Viktor Sosnowski, die Henrik
Schneider letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Unzufrieden über seine 2:3-Niederlage
gegen Alexander Kapeller war nachfolgend indes Uwe Heuer, obwohl er alles gegeben hatte.
Unzufrieden über seine 2:3-Niederlage gegen Ulrich Fehling war Jan Pikora, obwohl er alles
gegeben hatte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied.
Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Windheim /
Heuer gegen Mainka / Schwerdtner. Somit trennte man sich unentschieden.
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Durch dieses Unentschieden hat der SC Hemmingen-Westerfeld III in der Saison nun einen Saison-
Sieg, 0 Niederlagen bei 3 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
16.10.2022 gegen den MTV Groß-Buchholz an. Für den SV Arminia Hannover III steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen Hannover 96 IV am 01.10.2022 vor der Tür, in das mit einem
Punkteverhältnis von 4:2 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SC Hemmingen-Westerfeld III

Doppel: Windheim / Heuer 1:1, Schiege / Schneider 0:1, Büge / Pikora 1:0 
Einzel: P. Schiege 1:1, T. Windheim 0:2, A. Büge 2:0, H. Schneider 2:0, U. Heuer 1:1, J. Pikora 0:2 

 SV Arminia Hannover III
Doppel: Mainka / Schwerdtner 2:0, Meuer / Sosnowski 0:1, Kapeller / Fehling 0:1 
Einzel: A. Mainka 2:0, J. Schwerdtner 1:1, N. Meuer 0:2, V. Sosnowski 0:2, A. Kapeller 2:0, U.
Fehling 1:1


